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News vom Sonnenschutz

BLEIBENDE WERTE
Holzböden richtig renovieren
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Wow-E#ekt: Auf der spektakulären Dachterrasse seines
Geschäftsgebäudes führt Michael Richter Interessierten
vor, wie sich große Frei$ächen mit einem automatischen
Sonnensegel komfortabel und e#ektiv beschatten lassen.

Power-Paar mit Unternehmergeist: Michael und
Janina Richter haben Pohle Raumgestaltung in
Soest 2016 übernommen und führen damit ein
seit über 50 Jahren bestehendes Unternehmen
sehr erfolgreich fort.

Text:Wiebke Löbbert, Fotos: Pohle Raumgestaltung

POHLE RAUMGESTALTUNG

STARKES ENGAGEMENT
MIT WEITBLICK
In seinem beeindruckenden Neubau auf gesamt rund 1000 Quadratmetern
Fläche präsentiert Michael Richter, Inhaber von Pohle Raumgestaltung in
Soest, seine Vision von zeitgemäßer Raumausstattung und Sonnenschutz.

Zu Recht mit Stolz stellen Raumausstatter-Meister Michael Richter
und seine Frau Janina ihre geradezu atemberaubende Dachter-
rasse vor: Sie ist Teil des 2023 fertiggestellten Geschäftsneubaus
ihres Raumausstattungs-Unternehmens und attraktive Präsenta-
tions$äche für das besondere Angebot an Sonnensegeln. Diese
und weitere Musteranlagen hat das Ehepaar an seinem Neubau
installiert. „Sonnenschutz ist für unsere Kunden und uns ein
immer wichtiger werdendes Thema. Der Trend geht weg von
Rollläden, die ein Gefühl von Eingesperrtsein hervorrufen, hin zu
designstarken Alternativen, die den Blick nach draußen in den

Garten ermöglichen. Das können innen Vorhänge kombiniert
mit Re$exionssto%en sein oder verschiebbare Plissees, außen
Markisen und eben Sonnensegel“, erläutert der Raumausstatter-
Meister. „Wir beraten unsere Kunden ganz individuell, angepasst
an die architektonischen Gegebenheiten und natürlich auch an
das Budget. Aufwendige Maßnahmen planen wir immer maß-
stabsgetreu in 3D, simulieren den Sonnenlauf und die Beschat-
tungs$ächen. An unserem Neubau zeigen wir Sonnensegel von
45 und 85 Quadratmetern, sodass die Kunden einen realen Ein-
druck dieser Sonnenschutzmaßnahme haben, bevor sie das
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Pohle Raumgestaltung
Wasserfuhr 18
59494 Soest
Tel +49 2921 2249 (auch WhatsApp)
www.pohle-raumgestaltung.de

Inhaber
Michael Richter, Raumausstatter-Meister und
Geschäftsführer; Janina Richter, Geschäftsführerin

Mitarbeiter
6Mitarbeiter (davon zwei Auszubildende)

Besonderheiten
Ganzheitliche Beratung und Raumausstattung:
Fensterdekoration, innen- und außenliegender
Sonnenschutz, Sonnensegel, Designteppiche.
Große Ausstellung und Produktpräsentation
(auch von Sonnensegeln) im und am Neubau.

STECKBRIEF

Plissees, Rollos, Lamellen oder Holz-
jalousien – an der Muster-Fensterfront

kann der Kunde viele Varianten des
innenliegenden Sonnenschutzes

kennenlernen und sogar im Handling
selbst ausprobieren.

Hier bleiben keine Kundenwünsche
o#en: Michael Richter setzt in seinen
exklusiven Räumlichkeiten auf eine
hochwertige Produktausstellung,
persönliche, kompetente Beratung
und ein überzeugendes Hersteller-
und Markenportfolio.

Investment tätigen.“ Mit dem Thema Sonnenschutz geht auch
ein großer Beratungsbedarf einher, weiß der Experte: „Die Kun-
den kommen mit einem Vorwissen aus dem Internet, ziehen
aber dabei nicht ins Kalkül, dass beim Sonnenschutz nicht über-
all alles möglich ist. Vor Ort beim Interessenten erklären wir
dann, was sinnvoll und machbar ist.“ Ein solcher Service ist bei
Michael und Janina Richters Team aber nicht nur in diesem
Bereich selbstverständlich. „Ohne Beratung zu Hause beim Kun-
den geht nichts. Das wird von uns als Fachbetrieb erwartet, eben-

so wie eine perfekte Ausführung der Arbeiten, das Einhalten von
Terminen und die Koordination weiterer Gewerke, etwa des Elektri-
kers für Anschlüsse an dieHaustechnik.“ On top zeigt die imposante
Ausstellungs$äche, was Trend ist und welche AusstrahlungMateria-
lien oder Fensterdekorationen haben. Das unterstreicht den Standard
des Unternehmens. „Kein Kunde hat Lust, irgendwo viel Geld
auszugeben und Vertrauen zu schenken, wenn die Geschäftsräume
nicht Stil, Qualität und Sorgfalt widerspiegeln und imMiteinander
kein respektvoller Umgang gep$egt wird“, so das Ehepaar Richter.


